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Entwurf einer Entschließung des Europäischen Parlaments zur Initiative „Odysseus“ 

und zum Europäischen Freiwilligendienst 

Das Europäische Parlament, 

– gestützt auf die Artikel 1 und 3 des Vertrags über die Europäische Union (EUV) und auf 

Artikel 165 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen Union (AEUV), 

– gestützt auf Artikel 133 seiner Geschäftsordnung, 

A. in der Erwägung, dass der Europäische Freiwilligendienst (EFD) einen wichtigen 

Stützpfeiler des gerade entstehenden gemeinsamen europäischen Bewusstseins darstellt, 

das unabdingbar ist, wenn man das Ziel einer „europäischen Föderation“ erreichen will; 

B. in der Erwägung, dass der EFD und das damit einhergehende Engagement junger 

Menschen in Europa auch der Stärkung anderer Werte der Europäischen Union – unter 

anderem der Solidarität, dem Frieden und der Förderung der Menschenrechte – dient; 

C. in der Erwägung, dass 2014 lediglich 0,01 % der 18- bis 30-jährigen Europäerinnen und 

Europäer einen solchen EFD geleistet haben; 

D. in der Erwägung, dass es dem EFD ganz offensichtlich an Bekanntheit innerhalb der 

Zielgruppe mangelt; 

E. in der Erwägung, dass offensichtlich Hürden vorhanden sind, durch die ein 

unmittelbarer Eintritt in den EFD erschwert wird; 

F. in der Erwägung, dass es unverzüglicher Maßnahmen zur Verbesserung und 

Neuausrichtung des EFD bedarf, mit denen die erwähnten Mängel behoben werden 

können; 

1. fordert die Kommission auf, einen Legislativvorschlag auszuarbeiten, mit dem der EFD 

gemäß den im Zusammenhang mit der Initiative „Odysseus“ vorgestellten Leitlinien 

umgestaltet und neu ausgerichtet werden kann, was unter anderem auch eine Aufnahme 

dieses Namens in den Programmtitel umfassen würde. 

 


